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Ne Albanesen.
( Bon einem alten preußischen Offizier und Balkan¬

kenner.)
„Den ältesten Stein im Völkermosaik der Balkan¬

halbinsel
" hat Kirchhofs die Albanesen genannt . Zwei¬

fellos dürften sie mit den Pelasgern in Zusammen¬
hang gestanden haben . Zwischen den verschiedensten
Nationen wie Griechen, Römer , Byzantiner und Tür¬
ken eingekeilt , haben sie an ihren alten Sitten fest¬
gehalten und sind Barbaren geblieben. Vorüber¬
gebend haben sie unter Stander Beg (Georg Kastrieta)
1473—1467 eine größere politische Rolle gespielt : ihn
feiert heute noch das Volkslied. Armut des Landes
und Kriegslust machten die Albanesen zu allen Zei¬
ten zu „Reisläufern " . Nach der Schlacht von Kos -
sowo Polje ( 1389 ) traten sie größtenteils zum Islam
über. Ein Teil wanderte nach Italien und Griechen¬
land aus , wo er sich bald vollkommen assimilierte und
als Sulioten unter Botzaris im hellenischen Freiheits¬
kampfe gegen die Osmanen gefachten hat . 1897
maßen sich in Thessalien die albanesischen Bataillone
Edhem Paschas mit den dem gleichen Stamme ange¬
hörenden Eozonen-(Jäger )Bataillonen von Mavro -
michalis .

Albanien mag ungefähr 1 ^ Millionen Einwohner
zählen . Größere Kolonien sind noch in Hellas
(200 000 ) und in Süditalien (100 000 ) usw . Die Mo¬
hammedaner zählen 1100 000 , die Griechisch-Katho¬
liken 300 000 und die Römisch -Katholiken 100 000 Be¬
kenner . Sprachlich zerfällt das Land in zwei durch
den Schkumbifluß geschiedene , von einander sehr ab¬
weichende Gebiete : das nördliche geghische und das
südliche toskische . Die wenigen Schriftkundigen haben
weder ein einheitliches Alphabet, noch eine einheit¬
liche Orthographie . In dem Lateinischen haben die
verschiedenen Missionare das relativ beste Verstän¬
digungsmittel gefunden. Die Albanesen selbst nennen
sich Schkjipetaren ( „Fels - oder Höhenbewohner") .
Politisch zerfallen sie in eine Anzahl von Stämmen
mit republikanischer Regierung . Der Präsident (Bar -
jaktar) ist im Kriege der Oberbefehlshaber. Ihm zur
Seite stehen die Plekjte ( Aeltesten ) und der Kuoent
(Volksversammlung) . Die griechisch- katholischen Mi-
riditen (30000) stehen seit langem unter erblichen
Fürsten (Kapitanis ) . Als besonders kriegerisch gel¬
ten die griechisch-katholischen Malissoren an der mon¬
tenegrinischen Ostgrenze, die Mohammedaner
von Dibre und Ljuma sind als besonders
fanatisch gefürchtet. In das Gebiet der letzteren
am schwarzen Drin hat sich jemals weder ein euro¬
päischer Forscher noch ein Türke hineingewagt . Das
„Adet "

(„Herkommen"
) und die „Kanuni Lek Du-

kadschinit" („alte Satzungen"
) regeln die Iustizpflege.

Von den patriarchalischen aber rohen Sitten ist die
homerische Gastfreundschaft besonders rühmend her¬
vorzuheben. Viehzucht und Ackerbau finden sich in
fruchtbaren Gegenden. Die meisten Stämme leben
jedoch vom Raube und sind stets unter den nichtig¬
sten Gründen zu tödlichen Raufhändeln geneigt. Die
die Bevölkerung unausgesetzt decimierende Blut¬
rache ( „me ran gak"

) wird selten durch eine Bessa
(Gottesfrieden) auf kurze Zeit unterbrochen. Bei
Christen und Mohammedanern herrscht krasser Aber¬
glaube . Sieht man die kräftigen, muskulösen, zum
Teil hohen Gestalten der Albanesen mit ihren stechen¬
den Augen, dunklen Haaren , kurzen Schädeln, dem
Waffenarsenal im roten Gürtel , so muß man ihnen
vor allen Balkanvölkern den Banditentypus zuerken¬
nen. Der Kopf ist rasiert . Am Wirbel ist der „Pert -
schin "

, ein Schopf oder eine Raupe , stehen geblieben.
Ueber die Tapferkeit der Albanesen sind die Mei¬

nungen geteilt. In den Feldzügen gegen die Mon¬
tenegriner waren sie oft feige , 1897 haben sie sich bei
jeder Gelegenheit gegen die Hellenen ausgezeichnet.

Die türkische Regierung herrscht in Alba¬
nien wie in Arabien , Kurdisten usw . nur nomi¬
nell . Bis zur Thronentsetzung Abdul Hamids
waren in Janina , Elbassan, Schkodra (Skutari ) und
Uesküb stärkere Garnisonen . Die Autorität der Tür¬
ken reichte in der Ebene nur bis zur Schußweite
ihrer Mausergewehre : die Berge sind stets unab¬
hängig gewesen . Mit den Steuern , namentlich
den mohammedanischen Albanesen gegenüber, wurde
es niemals streng genommen. Dem Tabaksmonopol
zum Trotz verkauften die Albanesen auf dem Markte
in Ochrida ihren Tabak ohne jede Banderolle : wehe
dem Zaptieh , welcher sie bestrafen wollte!

Nachrichten über Aufstände in Albanien darf man
nicht tragisch nehmen, da das Land seit Jahrhunder¬
ten niemals ruhig gewesen ist . Nach dem Frieden
von Berlin 1878 war es die türkische Regierung selbst,
welche zur Erschwerung von Gebietsabtretung durchden Mali von Schkodra, Hussein Pascha, die „alba¬
nische Liga " gründete und damit einen Aufstand ins
Leben rief . Die Großmächte setzten indessen ihrenWillen durch (Flottendemonstration am 27 . November
1880 ) , die Pforte muhte abwiegeln und die Liga
durch den Muschir Derwisch Pascha mit Waffenge¬walt auflösen! Nach diesem Frieden setzte in Alba¬
nien eine ausländische Propaganda besonders lebhaftein . Nicht bloß von Cettinje , Sofia , Belgrad , Athen,sondern von Palermo , Bukarest, Brüssel und Pariswurden massenhaft albanesische Zeitungen und Bro¬
schüren ins Land geschmuggelt : Bei dem Mangel jeg¬
licher Volksbildung ein vergebliches Beginnen ! Be¬
deutungsvoller war dagegen die Propaganda , welcheder Marchese Castriota Beg, ein Nachfolger des be¬
rühmten Nationalhelden ( ?) von Unteritalien aus
und Prinz Chika von Jassy aus durch gewandte Agen¬ten betreiben ließen. Beiden standen reichliche
Geldmittel zur Verfügung , welche zweifellos von
Italien und England stammten. Nach dem
griechischen Kriege von 1897 kam es wiederum zu auf¬
ständischen Regungen : die Albanesen wollten die zum
Kriege gelieferten modernen Gewehre nicht zurück-
geben ! Einzig Mehemed Pascha, der Mali von Ues¬

küb, zeigte die nötige Energie . Von ihm stammt das
Wort : „Eine Batterie und ein ernster Befehl von
Ästambul lösen die albanesische Frage für alle Zeit !"
Da die Albanesen vor Geschützen einen gewaltigen
Respekt haben , legte er das erste widerspenstige Dorf
durch Artilleriefeuer nieder und stellte damit die Ruhe
in seinem Wilayet baldigst wieder her . Sultan Ab¬
dul Hamid, welcher sich stets von einer albanesischen
Leibwache umgeben lieh, gab indessen ihren Wünschen
nach : Mehemed Hafis wurde am 14 . März 1900 ab¬
gesetzt .

Cs leuchtet ein , daß gerade das alte Regime in
Albanien seinen stärksten Rückhalt hatte . Die Jung¬
türken mußten dagegen energisch einschreiten .

Natürlich waren die entlassenen albanesischen Die¬
ner des Exsultans die ersten , welche eine aufrührerische
Bewegung ins Leben riefen. Ein vielgenannter al-
banesischer Abgeordneter Ismael Kemal Bey ent¬
puppte sich zur Genugtuung der Regierung nicht bloß
als Werkzeug des entthronten Sultans , sondern auch
als wohldezahlter Parteigänger Italiens .
Die militärische Aktion der Jungtürken unter Djaoid
Pascha im Juni und September 1909 war mit gro¬
ßer Energie durchgefühct.

Von Jstambul aus aber wurden dem General zur
gründlichen Pazifizierung des Landes nicht Kräfte ge¬
nug zur Verfügung gestellt . Auch mußte er in Dja-
kowa Halt machen , damit hatte er das Ljumagebiet,das Herz des wirklich unabhängigen Albaniens nicht
betreten, geschweige denn bezwingen können.

Im März 1910 kam es abermals zur aufständigen
Bewegung wiederum in den von Albanesen bewohn¬
ten Teilen des Wilayets Kossowo . Schefket Torgut
Pascha bewies nicht gerade seine Umsicht als Ober-
Feldherr , daß er die Sicherung des wichtigen Defilees
von Katschanik unterließ und damit die einzige wich¬
tige Verbindungsbahn den Aufständischen überant¬
wortete. Auch Torgut war in seinen Operationen
nicht gründlich genug : ein Fehler , der wiederum aufdas Konto der Machthaber in Jstambul zu setzen ist.

Die jung st en Ereignisse spielen sich auf dem
schmalen Geländestreifen zwischen dem See von Sku¬
tari und den albanesischen Alpen ab . Hier liegen
einige veraltete Forts und Blockhäuser , welche einmal
die Albanesen Niederhalten, dann die Grenze gegen
Montenegro schützen sollen . Hierhin hat sich ein Teil
der Aufständigen des Jahres 1910 zurückgezogen .

Natürlich hat Montenegro sei ne Hand
mit im Spiel . Zwischen beiden Staaten besteht
an diesen Grenzen dauernd ein latenter Kriegszu - >

Frankreich und Deutschland in Marokko.
d . Berlin , 6. Juni . Den Mittagsblättern zufolge

wies General Toutöe die Mannesmann -
Expedition unter Führung des Ingenieurs Ber -
trand aus Dehdu in Ostmarokko aus . Die deutschen
Behörden sind beauftragt , den Sachverhalt festzustellen .

Die deutsch -russischen Unterhandlungen .
Berlin , 6 . Juni . Laut „D . Tagesztg .

" sind die
Beratungen in der Hauptsache beendet, da zwischen
beiden Mächten bezüglich der wichtigsten
Punkte Einigkeit erzielt ist. Eine Verzöge¬
rung bei der Fertigstellung des Vertrages ist allein
dadurch bedingt, daß gewisse technische Einzelheiten
sich auf Informationen aus Teheran stützen , die natür¬
lich eine geraume Zeit erfordern . Sobald diese In¬
formationen , die nur an Ort und Stelle eingeholt wer¬
den können , in Petersburg eingetrosfen sind, wird
unverzüglichzur Formulierung des Vertrages geschrit¬
ten werden.

Das Testament Johann Orths.
Dien , 6 . Juni . Heute wurde das Testament

Johann Orths geöffnet . Es liegen drei Ver¬
fügungen aus den Jahren 1870 und 1890 vor . Der
Nachlaß dürfte drei Millionen Kronen betragen und
wird zu gleichen Teilen unter die Verwandten des
Verstorbenen verteilt . Weiter wird verfügt , daß die
hinterlassenen Schriftstücke des Erzherzogs dem Für¬
sten Karl von Isenburg zu übergeben seien .

Erneutes Aufflammen der Winzer -Unruhen .
Paris , 6 . Juni . Der Staatsrat hat die Streitstage

der Abgrenzung des Champagner¬
gebiets gelöst . Er setzt eine erste Zone fest, die
die Marne , und eine zweite, die die Aube umfaßt.
Die Weine der Aube dürfen in der Marne verarbeitet
und als Champagner ohne weitere Unterscheidung in
den Handel gebracht werden . Dies entspricht in der
Hauptsache der vor der Abgrenzung bestandenen
Gepflogenheit.

Paris , 6 . Juni . Aus Bar -sur-Aube wird gemeldet,
daß die Winzer, unter denen die Entscheidung des
Staatsrats große Erbitterung hervorgerufen
hat , in vielen Ortschaften Versammlungen abgehalten
haben, um gegen die Einteilung des Champagne¬
gebietes in zwei Zonen Einspruch zu erheben.
Abends wurden die Winzer durch Sturmglocken
und Feuerzeichen aufgefordert , nach Bar -sur -Aube zu
ziehen , um dort Protestkundgebungen zu veranstalten.
Fuhtruppen und Reiter sperrten jedoch die nach der
Stadt führenden Straßen und Brücken ab , so daß
die meisten Winzer ihr Vorhaben aufgeben mußten .

stand, der bei passenden Gelegenheiten deutlichere For¬
men annimmt . Zudem sendet Italien reichlich Ge¬
wehre und Munition ; auch das englische Pfund
soll mächtig unter den Malissoren rollen. Türkischer -
seits hat man den Fehler gemacht , der Bewegung ,
die in der ersten Märzhälfte begann , militärisch nicht
von vornherein ausreichend gegenüber zu treten . Nach
Eintreffen ausreichender Verstärkungen wird Schefket
Torgut Pascha zweifellos Herr der Situation werden .
Zur dauernden Pazifizierung von Albanien würde
eine weitere Vermehrung von stärkeren Garnisonen
und modernen Grenzforts wesentlich beitragen .

Vur englische Einwanderer
erwünscht sür Australien?

Der Stellvertreter des Premierministers des
australischen Bundesstaats , Hughes, hat einer Ab¬
ordnung der australischen Jndustriekammer erklärt, er
sei nicht der Meinung , daß die Regierung die Ein¬
wanderung außerhalb Englands suchen solle. Er
könne die von manchen aufgestellte Behauptung , der
deutsche Einwanderer sei wegen seiner technischen
Ausbildung erwünschter als der gewandte britische
Arbeiter, nicht unterstützen. Soweit Australien in
Betracht käme , sei der deutsche Arbeiter weniger
wünschenswert; er, der Minister , kenne keinen Zweig
gewerblichenKönnens, in dem der Engländer weniger
leiste als der Deutsche.

Damit vergleiche man folgendes:
Der Südaustralische allgemeine Deutsche

Verein hat sein 25jähriges Bestehen unter Betei¬
ligung der staatlichen und städtischen Behörden Süd¬
australiens und der Stadt Adelaide gefeiert. Auch
der Gouverneur nahm an der Festsitzung teil
und hielt hier eine bemerkenswerte Rede, worin er
darauf hinwies , der Staat habe alle Ursache , den
deutschen Kolonisten Dank zu zollen. Sie
hätten aus Wüsteneien Gärten geschaffen , und zwar
gerade in einer Zeit , in der man in England an die
Zukunft Australiens nicht geglaubt hätte . Ein be¬
sonders rühmenswertes Beispiel gäbe die größte
Winzerfamilie Australiens , Seppelt in Seppeltsfeld .
Daß die Kolonisten ihre deutsche Abstammung ver-
leugneten, sei durchaus nicht der Wunsch der Re¬
gierung. Diese möchte vielmehr, daß bei der Ein¬
verleibung der Australier deutscher Abstammung die
Eigenart der letzteren immer betont werde.

An 300 Winzern gelang es gleichwohl , in die Stadt
zu kommen : dort wurden sie von Dragonern ver¬
trieben . Die Gendarmerie nahm zahlreiche Verhaf¬
tungen vor . Die Ausschüsse des Winzerverbandeswollen den für morgen angekündigten Erlaß über die
Entscheidung des Staatsrates abwarten . Falls der¬
selbe nicht abgeändert ist, sollen die Gemeindevertre¬
tungen von neuem ihre Entlassung geben und die
Steuern verweigert werden.

Französische Zustände .
Troyes , 6 . Juni . In der vergangenen Nacht wur¬

den auf der Strecke Paris —Belfort zwischen Bar -sur-
Aube und Bayel von bisher unbekannten Missetätern4 Signaldrähte abgeschnitten .

Die britische Reichskonferenz.
London, 6 . Juni . Nach dem amtlichen Berichteüber die Verhandlungen der Reichskonferenz hat diese

einmütig einen Beschluhantrag angenommen , in dem
es für wünschenswert erklärt wird, daß der unbilligeWettbewerb fremder subventionierter
Schiffe mit der britischen Schiffahrt verhindertwerde.

Aufruhrplagen in - er Türkei .
konsiankinopel, 6 . Juni . Nach einer Meldung aus

Bagdad befinden sich mehrere Stämme des Jraksiin offener Auflehnung gegen die Regierung . Der
Verkehr zwischen Korna -Nasrje und Samawo istunterbrochen. Der Kriegsminister dementiert die
Meldung des Reuterschen Bureaus von einer Nieder¬
lage der Mahalla des Großscherifs in Asstr und der
Einnahme von Abhas durch die Aufständischen.

Die Reise des Sultans nach Saloniki .
Konstantinopel, 6. Juni . Im Gefolge des nachSaloniki abgereisten Sultans befinden sich u . a . zweiseiner Söhne , der Großwesir und der frühere Finanz¬

minister Dschavid Bey. Die Blätter heben die poli¬
tische Bedeutung der Reise hervor : Zum ersten Male
begibt sich damit ein türkischer Sultan über die
engeren Grenzen von Konstantinopel hinaus . Bon
Saloniki ging die Bewegung aus , die dem Sultan
Abdul Hamid die Konstitution aufzwang , dort ist der
Sitz des jungtürkischen Komitees. Die Truppen vonSaloniki waren es, mit deren Hilfe Konstantinopelvon den Jungtürken eingeschlossen und Abdul Hamid
zur Abdankung gezwungen wurde.

Der amerikanische Flottenbesuch in Rußland .
Petersburg , 6 . Juni . Am 11 . Juni , am russischen

Pfingstsonntag, wird das vom Kontreadmiral Badger
befehligte amerikanische Panzergeschwader auf seiner
Ostseefahrt , die in Kiel ihren Abschluß finden soll ,in Kronstadt vor Anker gehen. Den Amerikanernwird von seiten der Regierung wie der Stadt Pe¬tersburg ein glänzender Empfang geboten werden .

Rundschau.
Der „elsaß-lothringische Studentenzirkel " in

Straßburg .
Der Senat der Universität Straßburg hat, wie

schon kurz berichtet , gegen den Osrcis äss etuciiants
aisaoiens I-orrainss , der im letzten Jahre oft als
Pflanzstätte französischer Gesinnung unter den Stu¬
denten genannt wurde, eine Untersuchung wegen
seines Semesterberichts eingeleitet . Dieser trägt zwar
den Charakter einer Bierzeitung, doch ist der sachliche
politische Inhalt sowie die Grundtendenz der Auf¬
sätze derart , daß sie Anlaß zu weiteren Schritten zu
geben geeignet sind . Der fragliche Semesterbericht
des Cercle , zu dessen Ehrenmitgliedern die Herren
Blumenthal , Preiß und Wetterls gehören, läßt ein
aktives Mitglied u . a. folgendes sagen : „Es sei nicht
wahr , daß die Elsässer eine reindeutsche Rasse seien.
Der Geist des jungen Elsaß sei der gallische , das
Blut keltisch . Man möge doch nicht von Versöhnung
reden . „Wenn man mir solche Albernheiten vor¬
tragen wollte"

, so heißt es in der angeblich gehaltenen
Rede unter anderem, „so würde ich die Bilder unserer
Ahnen von der Wand holen und man würde sehen ,
ob die alten Soldaten Napoleons den Hunden glichen ,
die bei Jena und Auerstädt gepeitscht wurden .

" Es
werden dann die Elsässerinnengefeiert , die als einfache
Dienstmädchennach Paris gingen, um als feine Mode¬
damen zurückzukehren . „Wenn nur wir alle es eben¬
so machten könnten !" Das Elsaß sei durch seine geo¬
graphische Lage zum Mittelpunkt des zivilisierten
Europas bestimmt. Elsaß sei das demokratischste
Land der Welt, und das Gefühl der gemeinsamen
Gefahr dränge jetzt alle Klassen der Bevölkerung zum
Zusammenschluß. „Der Kampf wird noch lange
dauern " — so heißt es schließlich — „aber schon sehen
wir den Gipfel, auf dem wir die weiß-rote Landes¬
fahne aufpflanzen werden, und am Horizont erblicken
wir das Blau der Hoffnung . Frankreich ist das
Land der Großmut , des Fortschritts und der großen
Gedanken! Verzweifeln wir nicht ! Der Tag der
Freiheit und Gerechtigkeit wird kommen .

"

Die Wahlreform in Preußen .
Die „Post " tritt der Anschauung entgegen, als ob

Herr v . Bethmann , nachdem er das Reichstags¬
wahlrecht sür Elsaß-Lothringen zugestanden, nun
nicht anders könnte , als es auch in Preußen anzu¬
nehmen. Vielmehr unterliege keinem Zweifel, daß ,
wenn immer das Ministerium Bethmann die Reform
des preußischen Wahlrechts wieder in Angriff nehme,
die Regierungsvorlage auf der Grundlage der Ab -
stufung des Wahlrechts nach dem bisherigen Ge¬
wicht der Wahlstimmen aufgebaut sein werde.

Die Schweizer Südbefestigungen .
Im Kanton Tessin werden gegenwärtig bei Bellin¬

zona einige fortifikatorische Arbeiten von dauerndem
Charakter ausgeführt ; Unter Hinweis darauf wird
jetzt in der italienischen Presse , so von General
Perrucchetti im „Corriere della Sera " gefordert, Ita¬
lien solle seine Grenze gegen die Schweiz so befestigen ,
wie es bei der Grenze gegen die anderen Staaten
geschehen sei . In der Schweiz macht man demgegen¬
über darauf aufmerksam , daß Bellinzona nach Voll¬
endung der geplanten Anlagen lediglich das südliche
Außenwerk der zentralen Gotthardfestungen werde.

Die französischen Seestreitkräste.
Die kürzlich gemeldete Verteilung der französischen

Seestreitkräfte sür das Jahr 1912, nach der die bei¬
den neuesten und kampfkräftigsten Linienschiffsge¬
schwader voll in den Dienst gehallen im Mittelmeer
vereinigt und im Norden nur ein Linienschiffge¬
schwader mit verminderter Besatzung belassen wird ,
bedeutet eine grundsätzliche Aenderung des strate¬
gischen Aufmarsches der Flotte . Im
Jahre 1906 , nach Abschluß der Latente ooräiaie mit
England änderte der damalige Marineminister Thom¬
son die Verteilung der Seestreitkräfte dahin, daß ihre
Hauptkraft im Mittelmeer dauernd Stellung nahm ;
im Norden blieb nur ein Kreuzergeschwader . Picard ,
Thomsons Nachfolger , änderte an dieser strategischen
Verteilung nichts , Admiral Baus de Lageyrere dage¬
gen verteilte die Linienschiffe annähernd gleich im
Norden und Süden , wo allerdings die neueren ver¬
blieben. Diese Maßregel wurde in Frankreich viel¬
fach angegriffen und der englische Botschaf¬
ter soll dagegen Verwahrung eingelegt haben . Der
Admiral wußte aber im Ministerrate seine Auffas¬
sung von den strategischen Notwendigkeiten durchzu¬
setzen, daß die französische Flotte nicht der engli¬
schen den Schutz ihrer eigenen Küsten überlassen
dürfe . Minister DelcassL ist nun auf die aus
den Besprechungen bei Abschluß der Latente eorclials
sich ergebende Lage zurückgekommen . Die französi¬
schen Mittelmeergeschwader werden in ihrer dem-
nächstigen Stärke noch auf Jahre hinaus die Drei¬
bundsflotten dort in Schach halten und England zu
Gunsten der Versammlung seiner Flotte in der Nord¬
see entlasten.

China und Rußland .
Der erst vor zwei Monaten durch Entgegenkommen

Chinas beigelegte Konflikt zwischen Rußland und
China , dessentwegen von russischer Seite eine scharfe
Note an China gerichtet worden war , scheint wieder
aufzuleben. China will die Erneuerung des russisch-
chinesischen Vertrages vom Jahre 1881 in der von
Rußland gewollten Form nicht annehmen . Viele
Punkte des Vertrages entsprechen nicht den Wünschen
der chinesischen Regierung. Der Gesandte Chinas im
Haag trifft, lt. „Tag "

, auf der Durchreise in Pe¬
tersburg ein, wobei Vorunterhandlungen über die
Durchsicht des russisch -chinesischen Vertrages geführtwerden sollen . Es wird dann versucht werden, eine
allgemeine Grundlage für ein russisch - chinesisches Ein¬
vernehmen auszuarbeiten.

Sie heutige Nummer unseres Stakes umfaßt 12 Seiten.

vepeMMiut klk! .Mknilier MIM !"
Nachdruck und Weiterverbreitung unserer mit Korrepondenzzeichen versehenen Meldungenist nur mit deutlicher Quellenangabe — „ Karlsruher Tagblatt - — gestattet.



kleine Rundschau
soo Jahre Hohenzollernherrschast. Am 7 . Juni ist

ein halbes Jahrtausend verflossen , seitdem ein Hohen-
zoller, Burggraf Friedrich von Nürnberg , die Herr¬
schaft über die Mark Brandenburg antrat und damit
den Grundstein zur jetzigen Größe und Bedeutung
der Hohenzollerndynastie in der Weltgeschichte legte.

Das Reichskontrollgeseh . Mit der Prüfung der
Reichshaushaltsrechnung für 1909 tritt das Reichs -
kontrollgesetz vom 21 . März 1910 zum ersten Male in
Wirksamkeit . Sein Ziel ist die Entlastung des Rech¬
nungshofs von unfruchtbarer Tätigkeit.

Der Deutsche Iuristentag . Die ständige Deputation
des Deutschen Juristentages hat gemäß einer Ein¬
ladung der Stadt Wien beschlossen, den nächsten
Deutschen Iuristentag im September 1912 in Wien
abzuhalten.

Auslauschprofessoren . Die Harvard - Universität
Cambridge ( Massachusetts ) wählte den Zoologen
Prof . Willy Kükenthal von der Universität Bres¬
lau zum Austauschprofessor . Wie die „Associated
Preß " meldet , ist der Professor an der Columbia -Uni¬
versität, William Sloane , für die Roosevelt-Professur
in Berlin ausersehen.

Einführung des Kavalleriebajonetts . Aus Wien
berichtet die „D . Tageszeitung " : Schon in der näch¬
sten Zeit werden sowohl die Kavallerieregimenter des
gemeinsamen Heeres wie der beiden Landwehren mit
dem Kavalleriebajonette ausgerüstet werden. Dieses
Bajonett wird nicht in der Scheide getragen , sondern
ist stets im Karabiner befestigt , wo es auf- und um¬
geklappt werden kann .

Aus den Parteien .
Aus der Rheinpfalz .

Die Vertrauensmännerversammlung der Fortschritt¬
lichen Volkspartei im sechsten pfälzischen Wahlkreis be¬
schloß, nachdem Prof . Hummel freiwillig zurückge¬
treten ist, mit den Nationalliberalen aus
Grund eines anderen Kandidatenvorschlags weiter zu
verhandeln.

Professor Martin Spahn und das Zentrum .
Die „ Rheinisch - Westfälische Zeitung " macht Mit¬

teilungen aus Briefen, die Reichstagsabg . Professor
Spahn vor einem Jahre in Sachen seiner Kandidatur
in Warburg -Höxter an den Dechanten Kroeger in
Höxter richtete . In einem Briefe vom 28 . Juli heißt
es u . a . : „Allerdings habe ich in der Partei im Reiche
Gegner. Einerseits bei den Männern der Richtung
Roeren . Wie ich meine, mit Unrecht ; denn mich
bewegen sehr oft ähnliche Bewegungen wie Roeren.
Sodann sympathisieren mit mir nicht die Männer von
der Art Erzbergers . Ich schätze Herrn Erz¬
bergers Fleiß und Rührigkeiten ; aber ich vermisse an
ihm den politischen Blick, das Maß und vor allem die
ideale Vertiefung, die mir für einen Zentrumspolitiker
ganz unentbehrlich scheint und durch die sich unsere
früheren Führer so sehr ausgezeichnet haben , er hat
wohl bemerkt , daß ich so über ihn denke und er¬
widert mir meine Meinung mit allerhand Ausstreu¬
ungen, daß ich gar kein Zentrumsmann sei . Leider
steht ihm für derlei Ausstreuungen bei seinem Ein¬
fluß ein gut Teil unserer Presse offen .

"

„Demokratische Vereinigung ".
In Gotha tagte der dritte Parteitag der Demo¬

kratischen Vereinigung, die bekanntlich von Dr . Theod.
Barth , H, v . Gerlach u . Gen. nach ihrem Bruch mit
Naumann gegründet worden ist . Nach dem Geschäfts¬
bericht beträgt die Zahl der Mitglieder der Vereini¬
gung 10 779 ; seit dem letzten Parteitag sind 4277 hin¬
zugetreten und 1412 ausgetreten ; unter den letzteren
waren 1328 , die wegen Nichtbezahlens des Vereins¬
beitrages gestrichen werden mußten . Im Wahlkreise
Sonneberg -Saalfeld will die Partei mit einer eige¬
nen Kandidatur hervortreten . Bisher sind Kandida¬
ten aufgestellt in Essen, Aachen , Sonn , Köln und Dort¬
mund . Die Kandidatur des Professors Gurlitt für
Bremen ist wegen absprechender Aeußerungen , die
Eurlitt in einer liberalen Versammlung in Magdeburg
über das Programm der Demokratischen Vereinigung
tat , zurückgezogen worden.

Sozialpolitische Umschau.
Lebensdauer und Kindersterblichkeit in

Deutschland.
Ueber die Lebensdauer und die Kindersterblichkeit

der deutschen Bevölkerung bringt das „Reichs-Ar¬
beitsblatt" einen interessanten und gerade mit Hinsicht
auf die jüngsten Verhandlungen zur Reichsoersiche¬
rungsordnung besonders lehrreichen Artikel. Es wird
dort zwar nachgewiesen , daß die mittlere Lebens¬
dauer in Deutschland in den letzten Dezennien erfreu¬
licherweise gestiegen ist. Die Absterbeordnung (d. h .
der Vergleich der Sterblichkeitsverhältnisse der einzel¬

nen Altersklassen untereinander ) ergab in den 70er
Jahren für das männliche Geschlecht eine mittlere
Lebensdauer von 35F8 Jahren , in den 80er Jahren
von 37,17 und in den 90er Jahren von 40ch6 Jahren .
Die entsprechende Zahlen für das weibliche Geschlecht
waren etwas höher, nämlich 38,48 , 40,25 und 43,97 .
Die mittlere Lebensdauer hat also im Laufe von 20
Jahren bei dem männlichen Geschlecht um 5, bei dem
weiblichen Geschlecht um 514 Jahre zugenommen.
Aber trotz dieser beträchtlichen Erhöhung der Lebens¬
dauer steht Deutschland , so muß das „Reichs -Arbeits¬
blatt" bekennen , noch immer hinter den meisten
europäischen Kulturstaaten zurück. Das genannte Or¬
gan führt hierzu aus :

In Schweden, dessen Bevölkerung sich allerdings
durch besonders günstige Verhältnisse auszeichnet,
beträgt die mittlere Lebensdauer des männlichen
Geschlechts 50,94 und die des weiblichen Geschlechts
53,63 Jahre , sie ist also um volle 10 Jahre höher
als im Deutschen Reiche . Um etwa 5 Jahre über¬
ragt noch Belgien und die Niederlande und um etwa
4 Jahre Frankreich und England Deutschland in den
Werten der mittleren Lebensdauer . Rur in Oester¬
reich und in Italien ist die mittlere Lebensdauer
geringer als in Deutschland .

Der Grund aber, so fährt das „Reichs -Arbeitsblatt "
fort, weshalb Deutschland noch in den 90er Jahren
des vorigen Jahrhunderts beträchtlich hinter anderen
Kulturstaaten zurückblieb , liegt in seiner bedeu¬
tenden Kindersterblichkeit . Die Versuche ,
im Deutschen Reiche die Sterblichkeit des frühesten
Kindesalters herabzumindern , gehören der neueren
Zeit an und werden erst später statistisch zum Aus¬
druck gelangen. Mit Recht wird alsdann ausgesührt ,
daß die Erhöhung der Lebensdauer auch eine Er¬
höhung der produktiven Kraft des Volkes bedinge,
und es wird ausgerechnet, daß die Erhöhung in
den letzten zwei Jahrzehnten einen Gewinn von
rund 2 Millionen Lebensjahren für jede Generation
bedeute .

Vas iu der Velt vorgeht.
Eisenbahnunglück bei Göppingen. Samstag nacht

10.45 Uhr rangierte auf dem Bahnhof Süßen ein
Güterzug . Dabei kam eine große Wagenreihe,
die ohne Lokomotive war , bei dem Gefäll des Bahn¬
gleises in Eigenbewegung und trieb in der Richtung
Göppingen ab . Das Personal , das nicht imstand
war , dem Zug Halt zu gebieten, sprang ab. Unter¬
halb der Haltestelle Salach fuhr ein Güterzug auf
dem gleichen Gleise aufwärts , der noch rechtzeitig aus
die Gefahr aufmerksam wurde und anhielt . Führer
und Heizer konnten gerade noch abspringen, als die
Wagen heranfausten und auf den stehenden Zug auf¬
fuhren, dessen schwere Lokomotive den Anprall aus¬
hielt, während eine größere Anzahl von Wagen des
entgegenkommenden Zugteils aus dem Gleise gewor¬
fen und schwer beschädigt wurden.

Unfälle beim Radrennen . Bei den Radrennen in
Plauen ereignete sich ein Massensturz. Der Fahrer
Scheuermann wurde bewußüos mit einer
schweren Kopfwunde vom Platze getragen . Er konnte
aber am Abend das Krankenhaus wieder verlassen .
Das Unglück entstand dadurch , daß der Laufmantel
des Motorrades eines Schrittmachers platzte .

Abgestürzt. Am Totenkirchel stürzte der Leutnant
Freiherr von Falk aus Berlin ab und erlag
seinen Verletzungen. Der Verunglückte war zur
Kriegsakademie kommandiert und ein Enkel des ver¬
storbenen Kultusministers von Falk.

Eisenbahner als Eisenbahndiebe. Aus Budweis
wird gemeldet, daß dort 43 Eisenbahnangestellte ver¬
haftet wurden , welche Frachtwagendiebstähle im
großen betrieben hatten . Sie waren zu einer förm¬
lichen Diebesbande organisiert, und ihre Helfers¬
helfer warfen während der Fahrt von Lastzügen
wertvolle Kolli aus den Wagen, die von den bereit¬
stehenden Dieben ausgenommen und deren Inhalt
dann an Hehler verkauft wurde.

Schwere Unwetter sind in der Gegend von Troyes
niedergegangen. Namentlich die Weinberge wurden
schwer heimgesucht . In Auxerre hat eine Wasser¬
hose zahlreiche Häuser und Keller überschwemmt. In
Etienne schlug der Blitz in die Telephonleitung.
Die Drähte schmolzen . Der Telephonbetrieb in jener
Gegend ist unterbrochen. Aus den Gouvernements
Kiew und Cherson werden schwere Gewitter mit
Regengüssen und Hagelschlägen gemeldet. Hagel¬
körner in der Größe von Taubeneiern haben die
Saaten auf Tausenden von Hektar Land vernichtet.
Mehrere Windmühlen sind umgerissrn worden, und
durch Blitzschlag sind viele Brände entstanden.

Allerlei vom Tage. In Cappel bei Marburg ver¬
brannte sich beim Spielen mit einem Puppenherd
durch eine Benzinexplosion ein Mädchen so, daß es
starb. Das andere wurde sehr verletzt .

Theater und MM.
th . Ein „Ratten "-Pro ; etz . Bekanntlich hatte die

Zensur in Gerhart Hauptmanns „Ratten " den Satz
des Theaterdirektors beanstandet : „Ich bin mit dem
Polizeipräsidenten v . Madai gut bekannt!" Der Di¬
rektor des Lessingtheaters, Dr . Brahm , hat infolge¬
dessen Klage beim Bezirksausschuß erhoben, um die
Aufhebung dieses Verbots zu erzielen. Zur Begrün¬
dung dieses Verbots hat der Polizeipräsident ange¬
führt, daß es eine Verunglimpfung des verstorbenen
Polizeipräsidenten v . Madai sei, wenn ihm nachge¬
sagt würde, daß ein „Schmierendirektor" mit ihm
gut bekannt gewesen wäre . Demgegenüber wurde sei¬
tens der Direktion des Lessinatheaters darauf hinge¬
wiesen , daß dieser „Schmierendirektor" bei einem
Prinzen in Potsdam zusammen mit demStatthalter der
Reichslande eingeladen gewesen sei und daß dieser
selbe Direktor am Schlüsse des Stückes wieder zum
Direktor des Stadttheaters in Straßburg ernannt
werde. Vor wenigen Tagen fand in dieser Sache die
Verhandlung vor dem Bezirksausschuß statt, der nach
ganz kurzer Beratung die Verfügung des Polizei¬
präsidenten aufhob.

th . Die «Königskinder" im Auslande. Humperdincks
Märchenoper wird in der nächsten Saison außer in
Neuyork auch in den anderen Großstädten der Ver¬
einigten Staaten zur Aufführung gelangen, ferner
in London (Covent Garden), Brüssel (Monnaie ), Riga
(Stadttheater ) und Mailand (Scala ) .

th . Mascagnis „Isabeau ". Die Uraufführung von
Pietro Mascagnis dreiaktiger Oper „Jsabeau " fandin Buenos Aires unter Leitung des Komponisten statt.Das Publikum war begeistert.

m . Ein ungarisches Wunderkind namens Erwin
Ryregyhazi durfte vor der englischen Königin im

«

Buckingham -Palast seine Kunst auf dem Klaviere zei¬
gen . Der jugendliche Künstler spielte „Das Veil¬
chen" von Mozart und eine Chopinsche Komposition,dann erging er sich in Variationen über ein ihm von
einer Hofdame gegebenes türkisches Thema . Durch
die Vermittlung von Nikisch soll es dem achtjährigen
Künstler ermöglicht worden sein , im Berliner Konser¬vatorium ausgebildet zu werden.

Kunst UN- Wissenschaft .
k. Die literarische WeltproduMon der Technik.

Welchen Riesenumfang die literarische Weltproduktionder Technik einnimmt, geht aus dem jetzt vom Ber¬
liner Internationalen Institut für Technobibliographie
für 1910 veröffentlichten Bericht hervor . Voran steht
die Chemie mit 15,520 Arbeiten, wovon allein 14,096in Form von Aufsätzen veröffentlicht wurden . Nach
Sprachgebieten steht unter den chemischen Arbeiten
Deutschland mit 10,529 obenan. Es folgen in weitem
Abstande Frankreich mit 2788 , England-Amerika mit
2018 . In der Maschinentechnik erschienen 10^ 57 Ar¬
beiten, in der Elektrotechnik 11,027, in der Bautechnik
10,169 , Berg - und Hüttentechnik 6619, Militär - und
Marinetechnik 4597.

w . Von der Universität Freiburg . Nach dem soeben
erschienenen akad . Adreßbuch beläuft sich die Gesamt¬
frequenz der Universität Freiburg auf 3080 immatri¬
kulierte Studierende gegen 2884 im Sommerseme¬
ster 1910 . Die -Zahl der immatrikulierten Frauen be¬
lauft sich auf 155 gegen 116 im Vorjahre . Hierzukommen noch 125 Hospitanten, so daß die Gesamtzahlaller Hörer 3205 Personen beträgt . In allen Fakul¬täten ist eine Zunahme zu verzeichnen , am höchstenm der medizinischen . Nicht unerheblich ist auch der
Mehrzugang an studierenden Frauen .

Karlsruher kunslleben.
Großh. Hgsthealer.

Franz Schönfeld beginnt am Freitag , den 9 . d . Mts .
in Kadelburgs „Familientag " sein Ehrengastspiel an
der hiesigen Hosbühne, zu deren beliebtesten und ge-
achtetsten Darstellern seine Eltern bis zu ihrem nach
28jähriger hiesiger Tätigkeit erfolgten Uebertritt in
das von Laube geleistete Wiener Stadttheater zählten.
Besonders Franz Schönfelds Mutter , Luise Schönfeld,
geborene Krauth , die im Jahre 1868 ihr 25jähriges
Bühnenjubiläum hier feierte, war ein Liebling der
Karlsruher Theaterbesucher. Bald nach der Aus¬
bildung durch Laube fand man Franz Schönfeld , der
inzwischen den Feldzug 1870/71 mit den badischen
Truppen mitgemacht hatte, erfolgreich tätig am Dres¬
dener Hoftheater, am Wallnertheater in Berlin , am
Thaliatheater in Hamburg und an unserer Mann¬
heimer Schwesterbühne. Hervorragende Stellungen
hatte der Künstler zuletzt an Berliner Bühnen inne ,
so am Deutschen Theater , am Lessingtheater und am
Königlichen Schauspielhaus, wo er auch als Regisseur
großes Ansehen genoß. In humoristischen Rollen,
seiner letzten Domäne, war Franz Schönfeld am
Königlichen Schauspielhaus in Berlin auch nach seinem
Ausscheiden aus dem Verbände ein gern gesehener
Gast. Erst vor kurzer Zeit trat er dort als Ritter¬
gutsbesitzer von Wollten im „Familientag " auf, mit
welcher Rolle er nun am kommenden Freitag die vor-
nehmlichste Wirkungsstätte seiner Eltern zum ersten¬
mal besuchen wird.

Spielplau des Großh . Hostheaiers.
g) In Karlsruhe :

Donnerstag , 8. Juni . 67 . „Banadietrich"
in 3 Akten von Siegfried Wagner . Wittich : Kammer¬
sänger Heinrich Hensel als Gast. 7 bis " /, 10.

Freitag , 9. Juni . 0 . 66. „Der Familientag ",
Lustspiel in 3 Akten von Gustav Kadelburg. Ritter¬
gutsbesitzer v . Wollten : Franz Schönfeld als Gast.
148 bis 1410 .

Samstag , 10 . Juni , geschlossen .
Sonntag , 11 . Juni . 66 . „Figaros Hochzeit " ,

komische Oper in 4 Akten von Mozart . 147 bis 1410.
Eintrittspreise :

am 8., 11 . Juni Balkon 1 .Abteilung 6 -tl , Sperrsitz
1 . Abt. 4 50 -H :

am 9 . Juni Balkon 1 . Abt. 5 Sperrsitz 1 . Abt.
4 «tt .

b) In Baden -Baden :
Mittwoch , 7. Juni . 35. Abonnementsvorstel¬

lung . „Glaube und Heimat", Tragödie eines Volkes
in 3 Akten von Karl Schönherr. 7 bis 9 .

Sporl.
Rasenspiele.

Karlsruhe , 6 . Juni . Die internationalen
Spiele neigen ihrem Ende zu . Am 18. Juni findet
in Stockholm das Länderspiel Schweden -
Deutschland statt . Die Aufstellung deutscherseits
ist folgende: Tor : Werner (Viktoria-Hamburg) ; Ver¬
teidiger : Neiße (Eimsbüttel ) , Hempel (Sportfreunde -
Leipzig) ; Läufer : Ugi (V . f . B . Leipzig ), Breunig
(Karlsruher F .V .), Hunder (Viktoria-Berlin ) ; Stür¬
mer : Dumke (Viktoria-Berlin ), Garrn (Viktoria-Ham¬
burg ), Worpitzky (Viktoria-Berlin ) , Kipp (Sport -
freunde-Stuttgart ) , Möller (Holstein -Kiel ) .

-«- * »
Zu dem am nächsten Sonntag auf dem Platze des

Karlsruher Fußballvereins stattfindenden Repräsen¬
tativen Kreisspiel Südkreis gegen Westkreis ist vom
Südkreis folgende Mannschaft aufgestellt: Tor : Noth¬
weiler (Union-Stuttgart ; Verteidiger: Kiehnle (Pforz¬
heim), Schwarze (KFV .) ; Läufer : Firnrohr (Phönix -
Karlsruhe ), Glaser (Freiburg ) , Krebs (Kickers-Stutt¬
gart ) ; Stürmer : Wegele (Phönix -Karlsruhe ) , Hil-
ler III (Pforzheim ), Burkart (Freiburg ) , O . Reiser
(Phönix -Karlsruhe ), Heilig (Kickers-Stuttgart ) .

** *
Die diesjährigen Internationalen Olym¬

pischen Spiele des Karlsruher Fuhball -
vereins finden am 9. Juli — dem Geburtstage
Großherzog Friedrich II . — statt. Die Ausschreibung
bringt eine wesentliche Veränderung der Konkur¬
renzen .

Karlsruhe , 6. Juni . Die 2. Mannschaft des Fuß¬
ball-Klubs Phönix gewann gestern im Privatspiel ge¬
gen die 1 . Mannschaft des Hagenauer Fußballvereins
mit dem sehr hohen Ergebnis von 10 : 1 .

Luftfahrt.
Rationale Alugwoche.

Johannistal , 6 . Juni . Am gestrigen zweiten Tag
der nationalen Flugwoche erreichte bei den Flügen
mit einem Passagier König 1 Stunde 21 Min ., bei
den Flügen ohne Passagier Leutnant Jahnen
1 Stunde 12 Min . Bei der Landung des letzteren
brach das Untergestell. Der Flieger blieb unverletzt.
Die größte Höhe erreichte Vollmüller auf Rump -
ler-Etrich- Apparat mit 1870 Meter und schlug damit
den bisherigen deutschen Höhenrekord von
1561 Meter , aufgestellt von Wienezieres.

Paris —Rom .
Rizza , 6 . Juni . Von dem Flieger Prague , der

gestern früh 5 Uhr in der Richtung aus Korsika abge¬
flogen ist , war bis zum späten Abend noch keine Nach¬
richt eingetroffen. Da Prague Brieftauben mit sich
führte, befürchtet man , daß der Flieger verunglückt ist
und die Brieftauben nicht mehr in Freiheit habe set¬
zen können .

Paris , 6 . Juni . Bis 3 Uhr morgens war noch
keinerlei Nachricht über den Flieger Leutnant Ba¬
gul eingetrosfen. Man hält es für möglich, daß
er an der sardinischen Küste gelandet ist.

Gerichkssaal.
X Karlsruhe , 2 . Juni . Sitzung der Strafkammerl .

Vorsitzender : Landgerichtdirektor Dr . Dölt er . Ver¬
treter der Großh . Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor
Dr . Obkircher .

Der Agent Friedrich Holz von hier ist angeklagt,einen Betrug zum Nachteil des Metzgermeisters Fuchs
begangen zu haben. Nach der Anklage hatte Holz
eine Summe Geldes eines Fräulein Hummel in Hän¬
den , die ihm Generalvollmacht erteilt hatte . Fuchs
hatte eine Forderung an die Hummel und wandte sich
deshalb an Holz, der ihm aber vorspiegelte , seine
Forderung sei gefährdet und ihn schließlich bestimmte,die Forderung mit einem erheblichen Nachlaß an
Holz zu verkaufen. Tatsächlich aber konnte von einer
Gefährdung keine Rede sein . Fuchs wurde dadurch
erheblich geschädigt . Das Schöffengericht hatte Holz
wegen Betrugs zu 1 Monat Gefängnis und 100
Geldstrafe verurteilt . Die hiergegen von Holz einge¬
legte Berufung wurde von der Strafkammer als un¬
begründet verworfen.

vom Veker. ^
Wetterbericht de« Zeutralbnreau« fiir Meteor» ^

logie und Hydrographie vom 6. Juni 1911.
Ueber den britischen Inseln hat sich ein Hochdruck- ;

gebiet entwickelt und dieses hat sich von da aus weit '
in das Binnenland herein ausgebreitet ; die kleinen
Unregelmäßigkeiten in der Luftdruckoerteilung, die
hier in den letzten Tagen zu erkennen waren und di«
Anlaß zur Bildung von Gewittern gegeben hatten,
sind verschwunden. Eine Depression liegt über Nord¬
norwegen, eine weitere ist bei Island erschienen , doch
werden beide unsere Witterungsverhältnisfe nicht be- j
einflussen ; es ist vielmehr heiteres, trockenes und war- 1
mes Wetter zu erwarten . s
von der Meteorologische« Station Karlsruhe. 1

Juni Th«»,
i» 0 «bsvl.

Feucht- luvA »«»

5 . A . 9U. Ä 756H 17,9 11,5 76 Still halbbed.
6 . M. 7U. L 758,1 16,3 10,5 76 NO wollen !.
6 .MÜLN . 0 757,6 26.3 9,7 39 ONO heiter

Höchste Temperatur am 5 . Juni 26,5 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 12F . Niederschlagsmenge des
6. Juni 0,0 mm.

Wafferstand des Rheins am 6. Juni früh .
Schusteriusel 250 , gefallen 5, Kehl 322 , gefallen 5,

Maxau 480 , gestiegen 5, Mannheim 421 , gestiegen
10 am.
Beobachtungen der Dracheustation i« Friedrichs¬

hafen vom Morgen des 6. Juni 1911 .
Temperatur Relative

Feuchtigkeit
Wind¬

richtung
Geschwindigkeit

(m/sec.)
0° «/»

Boden 12.4 89 ONO 1
in 900 m 13.2 60 ONO 4
in 1700 m 10.2 52 NO 6
in 2500 m 4.3 57 ONO 9
in 3200 m - 0.7 38 ONO 9
in 3500 m - 2.3 37 NO 7
in 4400 m - 6.5 30 NO 7

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 6. Juni 1911 , 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter»

Therm.
Celsius

Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . 771 -i- 1 -l- 18 NNO 2 wolkenlos
Hamburg . 7714-1 -l- 20 OSO 2 wolkig
Swinemünde 770 4- 17 NNW1 wolkenlos
Memel . . , 768 ff- LO WSW 1 „
Hannover . 777 4- 19 S1 heiter
Berlin . . 7704-1 4- 21 NO 1 wolkenlos
Dresden . 770 4- 17 SO 1
Breslau . 769 -s-1 4- 18 WNW2
Metz . . 770 -s- l 4- 17 NO 3 V
Frankfurt (M .) 7704-1 4- 19 NO 1
Karlsruhe (B.) 770 -i- l 4- 18 NO 1
München . 760-s- l 4- 17 Sülle
Zugspitze . 587 — 2 NNO 2 Nebel
Scilly . . 772 -s-1 4- 14 NO 2 wolkig
Aberdeen . 776-s- l 4- 12 WRW wolkenlos
Ile d'Aix . 766 4- 21 ONO 3
Paris . . 770 4- 19 NO 3
DIissingen 772 -l-1 4- 19 NNO 1 „
Helder . . 7724- 1 4- 18 NNO 3 heiter
Thorshavn 770 -H2 4- 9 W 4 bedeckt
Seydisfjord . 767 -s- 2 4- 6 Sülle halbbedeckt
Christians ««!» 764 -s-1 4- 10 W 8 wolkig
Skagen . 767 -ff 18 W4 .heiter
Kopenhagen . 770 4- 20 SW 3 wolkig
Stockholm 764-i-l 4- 20 SW 4 bedeckt
Haparanda 757—2 -ff 10 Sülle Regen
Archangel . , 761 -ff 17 WSW 2 heiter
Petersburg . 767 -t- l -j- 18 Stille wolkenlos
Riga . . 768 4- A) Stille heiter
Warschau . , 768 4- 17 ONO 1 wolkenlos
Wien . . , 7684-1 4- 16 WNW2
Nom . . 764 4- 20 N 1
Florenz . . — — — —
Cagliari . . 763 4- 21 S2 halbbedeckt
Brindisi . » 763 4- 21 Sülle wolkig
Triest . . , 766 4- 21 ONO 2 wolkenlos
Lugano . . 767 4- 17 NI halbbedeckt
Nizza . . . — — — —
Biarritz . . 765 4- 18 O 1 halbbedeckt
Coruna . — — — —
Horta (Azoren) — — — —
SäntiS . 570 4- 3 NO 4 heiter

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die -
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen mm;
-l- gestiegen, — gefallen.

Für Aufbewahrung von unverlangtenZuseiümngen
übernimmt die Redccktion keine Gewähr.

Verantwortlich für Politik : Joseph Straub ; für
Sozial - und Kommunalpolitik und den übrigen redak -
timrellen Teil : C . V . Redemann ; für den Insera¬
tenteil : Paul Kußmann . Druck und Verlag:
C. F . Müllersche Hosbuchhandlung m . b . H .,
sämtlich in Karlsruhe .
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Edelsheimitraßc 3 (Gattcnvilla ),
ist eine schöne Wohnung von 4 bezw .
« Zimmern , Bad , Gartenanteil rc.
,,, vennieten . Näheres daselbst oder
Nrkel 20 III .

AahHrche 1?
ist auf sofort oder später eine
hochherrschastliche Wohnung von
g Zimmern , Badezimmer und
reichlichem Zubehör zu ver¬
mieten. Näheres ebenda , zwei
Treppen hoch. 7569-

Elegante

SmWtsmhnW
mit Garten umgeben, Hoch¬
parterre , 6 große Zimmer ,
große Veranda und allem
reichliche » Zubehör auf ^I . Juli oder früher zu ver¬
mieten . Näheres Hertzstr . 8 ,3 . Stork.

Schöne

8 Ziinmermhililng,
Sriegstratze 3S , gegenüber dem
Großh. Palais , ist per sofort zu ver¬
mieten . Näheres Gartenstraße 12 im
Kontos

Etage von 8 eleg . Räumen , Bad ,
Erker, Balkon , reich ! . Zugehör im
westl. Mllen -Viettel zu vermieten .
Zu erfragen Lcssingstraße 1 , pari .

Borholzftratzc sind Herrschafts-
wohnungen von 7 Zimmern mit
allem modernen Komfort auf Juli 1911
oder später zu vermieten . Auskunft
Belsortstratze 7 , 2 . Stock._

Ecke Wendt - und Schubertstr .
1. Stock, schöne

7 Zimmerwohnnng ,
elektr. Licht , Warmwasserheizung sowie
reichliches Zubehör per sofort zu ver¬
mieten . Näh . Goethestr . 27 , 1. Stock.

^ Elegante ^
< ßerrsAMchmz , ^

aJmL 6 ÜllililleriöshilMg,
öadezimmer , reichl. Zubeh . , alleZimmer
mit Gas n . elektr. Licht , per Oktob . zu
ve rmieten . Näh . Leopoldstraße 45 III .

Adlersiraße 36 ist der 2 . Stock von
6 Zimmern , Küche, 2 Kellern und
Zubehör (Wasserklosett im Abschluß )
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
parterre .

Eisenlohrstraße 4L , 2 . Stock,
schöne Herrschaftswohnung von 6 Zim¬
mern, großer Diele, Küche , Bad ,2 Mansarden , 2 Kellern , freie Aus¬
sicht ins Gebirge , sofort oder später
zu vermieten . Näheres Kriegstr . 151,
parterre ._

, Wegen Versetzung ist eine herrschaft¬
liche Wohnung von 6 Zimmern im
2. Stock , Fremdenzimmer rm 4 . Stock
nebst reichlichem Zubehör in feiner ,
ruhiger Lage auf 1 . Julr zu vermieten .
Zu erfragen Leopoldstraße 44 , 3. Stock ,
von vorm . 10 bis 12 Uhr und nachm.
3 bis 6 Uhr ._

StnMMchmg.
Eisenlohrstraße 26 ist der 2 . St .,

bestehend aus 6 großen Zimmern
im Stock und 1 Fremden -Zimmer oben
und 1 Mansarde samt Zubehör , Garten
und Zentralheizung wegen Versetzung
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Kriegstraße 26 , 2 . Stock._

Herrschafts -Wohnung.
Kriegstraße 26 ist der 4 . Stock, be¬

stehend aus 6 Zimmern , 1 Bad , Küche ,
2 Mansarden und Zugehör bulig per
sofort oder später zu vermieten . Die
Wohnung ist ganz neu renoviert . Nä -
herers im 2 . Stock daselbst.

^ , *

In schöner ruhiger Lage , direkt beim Hardtwald ,
Seminarftratze LS , I . Stock, ist eine mit allen Bequemlich¬
keiten ausgestattete 6 Zimmerwohnmlg sofort oder später zu
vermieten . Die Wohnung würde sich auch vorzüglich für Büros
eignen . Zu erfragen Seminarftrafte 13 , 3 . Stock, oder
Gartenftraße 38 , 3. Stock.

Kriegstraße 175 ,
1 . Stock , eine 4 Zimmerwohnung mit Bad , Speisekammer,

Speicherverschlag , Mädchenzimmer , Keller , Anteil an der Wasch¬
küche und Gartenanteil ans sofort oder später zu vermieten .
Anzusehen von 10 bis 5 Uhr ; ferner im

4 . Stock eine 3 Zimmer -Wohnung mit Küche , Speicher¬
abteilung , Anteil an der Waschküche , Trockenspeicher, 1 Stüc ^
Garten auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres Gartenstraße 39.

Sn-weststM
schöne moderne 4 Zim¬
mer - Wohnungen mit
allem Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres
Kriegstr . 146 , 4. Stock.

Uorkstratze 17
im 3 . Stock eine hübsche , große
4 Zimmerwohnnng mit Zubehör

ans I . Jnli ds . Js .
zu vermieten . Näheres bei Herrn
Weber im 5. Stock daselbst .

Kaiserstr . 168, über 4 Treppen ,
schöne

5
ganz neu Hergericht. , an ruh . Fam .
z. verm . Preis 700 °̂ !. Näh . i. 4. St .

Iollyskraße 16, gegenüber dem
Archivplatz , ist die Wohnung im 2.
Stock von 5 geraum . Zimmern ,
Bad , 2 Mansarden und sonst . Zugeh .
auf 1 . Aug . od. spät , zu vermieten .
Näh . im 1 . Stock von 11—5 Uhr .

Sofienstraße 27 ist im 2 . Stock
eine schöne 5 Zimmerwohu . mit reicht.
Zugehör event . Bad auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres im 4. Stock links .

Kaiserstraße 4V H
hübsche 5 Zimmerwohnnng , Bad
und allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . (Sehr geeignet für Aerzte
und Rechtsanwälte .) Näheres bei
II o. Koellreutter daselbst.

Schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde , 2 Treppen hoch , Ecke Mark¬
grafenstraße und Kreuzstraße SV ,
ofort zu vermieten . Näheres im

Schreibwarenladen .

Sofienftraße 91
ist eine hübsche Wohnung un
Stock von 5 Zimmern , mit allem
Zubehör , auf 1 . Juli zu verniieien .
Zu erfragen daselbst im Laden .

Per 1. Oktober
Markgrafenstraße 30 a

Lidellplatz
ist im 3 . Stock eine schöne 4 Zimmer -
Wohnung zu vermieten. Dieselbe
wäre auch schon per 1 . Juli zu be¬
ziehen . Näheres Helmholtzstr . 7, pari .

- mit Garten umgeben , sehr ru -
1 hige Lage, Hochparterre, 7 große
^ Zunmer und reichlichesZubehör -,
1 auf 1 . Oktober zu vermieten .

1 Näheres Hertzstraße 2 a , parterre ,
^ oder beim Eigentümer F . Beit ,^ Hauptstraße 52 , Dnrlach .

-kt

Kriegstraße 91 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör, 2 Treppen hoch , per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres parterre .

Hivschstr. 111,
3. Stock , ist eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern (davon 2 im
4 . Stock) nebst Küche , Bad , Man¬
sarde rc . auf 1 . Juli ds . Js . zu
vermieten . Näheres Hirschstr. 130,
1 . Stock, oder Rüppurrerstraße 13
im Bureau .

7—8 Zimmern
billig zu vermiete» . Zu erfrag . Montags
2,411 —11 Uhr : Herrenstraße 15 III .
Wird auch geteilt in 5 u. 3 Zimmern
abgegeben .
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Kriegßr. 97 s, 2. Ltöck.
ist eine schöne Herrschaftswoh -
mmg von 7 Zimmern , Bad und
reichlichem Zubehör auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres bei
K. Gössel daselbst, Bureau im
Hof.

KerlMsmhnW .
kochsiraße 7 ist im 3 . Stock eine

Wohnung von 7 Zimmern , Bade¬
zimmer , Veranda , Garten u . allem
sonstigen Zugehör per 1 . Juli evtl ,
später zu vermieten . Näh . Sofien¬
straße 116 im Bureau .

Eisenlohrstraße 3L , par¬
terre, ist eine Herrschafts¬
wohnung von 7 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör
und Borgarten aus 1 . Juli
zu vermieten . Näheres da¬
selbst von 11 Uhr ab so¬
wie Douglasstratze S4 ,S . Stock, oder Kora¬
sa « d , Kaiserstraße 56 .

Wohnung z« vermieten .
In ruhiger und schöner Lage der

Stadt ist eine geräumige Parterre -
Wohnung von 7 oder 5 Zimmern
mit Küche , zwei Kammern auf gleichem
Stockwerk und Zubehör preiswert auf

September oder später zu vermiete .
W Wunsch kann auch der zweite
Stock mit Balkon abgegeben werden .
Näheres zu erfragen Friedenstraße 15,

Stock.

Im ehemaligen Hotel Tann¬
häuser, Kaiserstraße 146 ,3 Treppen hoch , ist eine modern
ausgestattete , herrschaftliche

Wohnung
von 7 Zimmer « , Küche, Bad ,
Mansarden rc . , elektr. Licht und
Zentralheizung auf 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Ferner
und im gleichen Hause nach der
Karlstraße S Räume zu
Bureauzwecken zu vermieten .
Näheres Rnppurrerstr . 13 ,
Bureau .

Kaiserstraße 114
ist 2 Treppen hoch (Bel -Etage ) eine
geräumige 6 Zimmerwohnuug mit
Balkon , Küche und sonstigem reich¬
lichem Zubehör ans 1 . Juli zu ver¬
mieten . Besonders geeignet für Aerzte,
Rechtsanwälte und verwandte Berufe .
N äheres zu erfragen Gartenstr . 44 , II .

Kriegstraße 118 ,
Treppe hoch , ist eine Wohnung

von 6 Zimmern mit Erker , Küche,
Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,

Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher aus sogleich zu ver -
mie ten . Zu erfragen parterre .

Steinstrsße 29,
am Lidellplatz, parterre , schöne Woh¬
nung , bestehend aus 6 Zimmern und
Alkoven, Küche, Keller u . Mansarde per
1. Juli oder früher zu vermieten . Nä -
heres im Kontor ._

Bismarckstvatze
ist im 2. Stock eine Wohnung von
6 Zimmern (Bad inbegriffen) und
Zugehör zu vermieten . Näh . Stefanien -
tra ße 34. _

Herrenskraße 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock , 6 Zimmer . Küche, Vorrats¬
kamm ., Badezimm ., 2 Mans ., 2 Kel¬
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc. sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Herders chen Buchhandlung ._

Stefanienstraße 23
ist wegen Wegzugs der 3 . Stock von
6 Zimmern mit Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiet . Näh , daselbst im 1 . St .

Mimer -Wohililllg
mit Ballon , Bad , Mansarde , Küche u.
Keller per 1 . Juli zu vermieten : Dur¬
lacher Allee 4 . _

Bernhardstr . 11 ist im S. Stock
eine sehr schöne 5 Zimmerwohnnng
mit Erker , Balkon , Bad und son-
tigem reichlichem Zubehör auf sofort

oder 1 . Juli sehr preiswert zu ver-
mieten . Näheres parterre ._

Rcdtenbacherstraße 21 ist auf
1 . Juli eine schöne Hochparterre¬
wohnung von 5 großen Zimmern , Bad
nebst Zugehör vermieten . Einzusehen
von 11 bis 1 Uhr . Näheres beim
E igentümer : Weinbrennerstraße 13.

5 Zimmerwohnnng.
Rüppurrerstraße 29 b ist der 3.

Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
Badezimmer , Speisekammer , Bal¬
kon, 1 Fremden - und I Mädchen¬
zimmer , 2 Kellern auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen parterre .

nebst Zubehör ist auf 1. Juli
Rüppurrerstraße 20 zu vermieten .
Näheres bei Madlener .

Nokkstraße 8 ist der 2. Stock, be¬
leihend aus 5 großen Zimmern , Bad ,
Loggia , Balkon , Erker u . Gartenanteil ,
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
lagen ebendaselbst oder Scheffelstr . 53,
Te lephon 1707 ._

5 Zimmerwohnnng
ist Amaltenftr . 71 , Eingang Leopold -
traße per 1 . Juli zu vermiet . Preis

750 .— . Anzuseh . von 2 vis 5
Uhr . Näh . im Eckladen daselbst .

Zll NttMck » Kid
^gebührenfrei für Mieter ) :

Westendstraße
Moltkestraße
Kaiscr-Allee
Belfortstraße

Kriegstraße
Wohnstraße
sttlingerstraße
sahnstraße
sahnstraße .

1. St . 5 Z . 1000
2.
3.
2.
8.
2.
1.
1.
1 .

8
9

, 7
, 7 ,
, 7 ,
, 9 .
. 7- 9 ,

6 ,

2600
2200
1850 „
1800 „
1700 „
2600 „
1800 ,.

p . sofort
Zimmer ,.. . 1. Stock ,

Diele , elektr. Licht, reich !. Zubehör
per 1 . April ISIS .

Ettlingerstratze , 2. Stock, 7 Zimmer ,
gr . Garten , 2000

Stefanienstraße , 1. Stock, 3 Zimmer ,
650 -F .

Kriegstraße , 1. Stock , 6 Zimmer,
1600 -4 !.

Einfamilienhaus , Ecke Krieg- und
Wsstendstrafte , enthaltend 19 bezw.
13 Zimm ., Nebenräume, gr. Garten,
per sofort oder 1. Oktober .

Kaiserfftraße, zwischen Marktplatz u.
Kronenstraße , 2 . Stock , für Bureau
oder Geschäftsräume , Helle u . hübsche
Räume , per 1 . Juli .

Kaiserstraße , 2. Stock , 6 Zimmer ,
besonders fürBureau geeignet» 1200

Leopoldplatz, 2. Stock, 7 Zimmer,
1500 -49

Bismarckstraße , 1 . St ., 4 Z., 850 -4!,
Gr . Magazin , nm, mit Büro, Keller

rc . , elektr. Licht, Aufzug u . Rollbahn
per Oktober .

Maximilianstr ., cnth .
9 Zimmer , Zentralhei¬

zung, elektr. Licht, Garten , Herd und
Ladeeinrichtung vorhanden , per sofort
oder später .

Friedrichsplatz ,VKKei » , nebst 1 - 2 Zimmer
800

S

Billa ,

tosl11110 für 3 Pferde, Burschen-
lUUIlllZ znnmer rc. m der West-

tadt per sofort .
Viele andere Wohnungen . Läden ,

Villen re. durch

Vermietungs-Büro
K. Kornsand, W
Sprechstunden von 8 bis 1 u . 2biS 7Uhr .

^ Im neu erbauten Hause ^

4 Vorholzstmßc M ^
^ ist hensichastliche 5 Zimmerwoh - ^
H nung im 1 . Stock mit elektrischem ^
^ Licht , Zentralheizung und reich - ^
^ lichem Zubehör auf sogleich 5
4 oder später zu vennieten . Näheres ^
^ Hirschstraße 130, 1 . Stock , oder ^
^

Rüppurrerstraße 13 , Bureau .
^

Hüdschstmßc 5,
ohne Vis - a - vis sind große , Helle
5 Zimmerwohnnngen per 1 . Juli
oder früher zu vermieten. Nähere
Auskunft wird erteilt im Büro Sofien¬
straße 77. Telephon 661.

Amalienftraße,
Ecke Waldstraße , beim Stephanplatz,
in feiner Lage , ist eine schöne Wohmmg
von 5 bis 6 Zimmer «. Balkon ,
Badezimmer mit Zubehör , 3 Treppen
hoch , auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Amalienstraße 28a , 3 Treppen .

Akademiestraße 26 ist im
2 . Stock wwen Versetzung eine Woh¬
nung von 5 Zimmern mit Zubehör ,
evtl , auch für Bureau geeignet, auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Hinterhaus , 2 . Stock.

Dragonerstraße 11,
EckeWendtstraße , Hochparterre, ist
in freier Lage eine hochherrschast¬
liche 5 Zimmerwohnnng mit
gr . Diele , separates Gastzimmer ,
elektr. Licht , Warmwasserheizung ,
Bade - mToÜettezimmer , Wlosetts ,
sep. Kücheneingang, mit Vorgarten
u . re-chlichem Zubehör auf sogleich
zu vermieten . Anzusehen 10—12
und 3—5 Uhr . Näheres da¬
selbst im 2 . Stock oder Kaiser¬
straße 209 im Laden links.

Schöne
4 Zimmerwohnung

nebst allem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Lessingstr . 14,
parterre .

Wilhelmstraße 52 , parterre, ist
eme schöne Wohnung v . 4 Zimmer »
und allem Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst 2. St .

Marienstratze 60 sind 2 schöne
4 Aimmerwohnungen im 1 . und 2. Stock
mit sämtlichem Zubehör , die Wohimng
nn 2. Stock enthält auch Bad , per
1. Juli zu vermieten . Näh . im 2. Stock.

Btzeckhstraße 18 , 1 . Stock, ist eine
4 Zimmer -Wohnung , Bad , Speisekam¬
mer und reichliches Zubehör auf so¬
fort zu vermieten . Näheres daselbst
oder Goethestraße 27 , 1 . Stock .W M

Hübschstraße, Ecke Kriegstraße , ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung , 3 . Stock,
mit Balkon , Veranda und reichl. Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten . Nä¬
heres Scheffelstraße 53 im 1 . Stock.
Telephon 1707.

Nokkstraße I » Südweststadt, patt .,
Herrschaft ! . 4Zimmerwohiiung,Bad ,
Speisekammer , geschlossene Veranda ,
großer Vorplatz rc. auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . daselbst.

Adlerstratze 13
ist zu vermieten auf 1 . Juli eine hübsche
Wohnung im 2 . Stock von 4 Zimmern ,
Alkoven, Küche , 2 Kellern und Mon¬
arde. Zu erfragen Kronenstraße 33

im Bureau .
Bahuhoffiraße 36 ist eine Woh¬

nung . bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche, Keller u . Kammer , auf 1.
Juli zu verm . Näh . 3 . St . Brdh .

Große 4 Zimmer -Wohnungen ,
moderner Ausstattung , Neubau , Vor¬
holzstraße 41 auf 1 . Sept . od . Oktober
zu vennieten . Näheres im Bau abends
zwischen 6 und 7 Uhr.

4
parterre , mit Vorgärtchen und
reichlichem Zubehör auf sofort
zu vermieten im Hause Kaiscr -
Allee 52 » Haltestelle Hän¬
delstraße . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein-
Handlung .

Maxauhahnstraße 30,
Ecke KalliiwKiastraße, in schöner, freier
Lage , ohne Vis - a- vis , ist noch eine
schöne , moderne

3 Zimmerwohnung
mit Bad , Veranda und üblichem Zu¬
behör per 1 . Juli oder früher zu ver¬
mieten. Näheres durch den Eigentümer
H. Bieler , Kaiserstraße 223 .

Ecke Gabelsberger - und
Draisstratze

sind sehr schöne , moderne 3 und
4 Zimmerwohunngeu auf 1. Juli
oder früher zu vermieten.

Näh . Aorkstraße 41 , Büro , Tel . 524 ,
oder Augartenstr . 32 , Büro , Tel . 1636 .

Draisstraße 1,
Ecke Gabclsbergerstraße , in der Nähe
der neuen höheren Mädchenschule, ist
noch eine schöne , moderne

3 Zimmerwohnnng
mit Bad , Ballon und Veranda und
üblichem Zubehör per 1. Juli oder
früher zu vermieten. Näheres durch
den Eigentümer H . Bieler , Kaiser¬
straße 2W.

Adlerstraße 28 ist im Seitenbau
eine Mansardenwohnung o . 3 Zim¬
mern , Küche und Keller per sofort
oder 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen parterre .

Eilenlohrkraße 29
eine eleg . Wohnung von 4 großen
Zimmer « an eine kleine Familie od .
emzelne Person sogleich oder später zu
vermieten ._

4 Zimmerwohnnng
mit Bad , Balkon usw . , ebenso schöne

5 Zimmerwohnnng
per Juli zu vermieten : Schiller -
straße 48 , zw. Sofien- u . Kriegstr .

Zu vermieten auf ^
1 . Juli a . vr. : ^

Kaiserstraße 13/15,2 . Stock,
^

eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung und Zugchör .

Näh . im Bureau der Brauerei
Hoepfner , Karl -Wilhelmstr . 50.

3 Zimmerwohnnng
mit 2 fenstriger , großer Küche und Zu¬
behör per 1 . Juli zuvermieten : Amalien -
straßc 71 , Eingang Leopoldstr ., 3 Tr .
Preis 420 -E . Näheres daselbst.

3 Zimmer - Wohnung , 4 . Stock ,
französ . Mans ., ruhiges Haus , ist
Draisstraße 19 an kleine Familie
per 1. Juli zu vermieten . Näheres
parterre ._

Nngarteustratze 85 , 3. Stock,
schön gelegen , ist eine geräumige 3 Zim¬
merwohnung mit Zubeh . auf 1 . Juli er.
preiswert zu vermieten . Näheres
Unionbranerei A.- G ., Sofieustr . 93.

Z Zimmerwohnnng Gartenstr . Sa,
parterre , mit Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Nähers zu erfragen
J ollystraße 11, 3. Stock links .

Maxanbahnstraße 46 sind schöne 3
Zimmerwohnungen mit Mansarden
und Zubehör , ohne Vis - a -vis , per so¬
fort oder später zu vermieten .

Griintvinkel . Durmersheimerstr. 7
ist im 2 . Stock ans 1 . Juli eine 3
Zimmerwohnnng mit Küche, Mon¬
arde , Anteil an der Waschküche und
Speicher zu vermi eten.

Uorkstraße 38 und Lachner-
tratze 18 sind schöne 3 Zimmer -

Wohnungen sofort zu vermieten. Zu
erfragen parterre links .

Neubau Boeckhstratze 27 ist im
4 . Stock (nicht Mansardenwohnung )
eine große 3 Zimmerwohnnng mit
Balkon und Veranda nebst Zugehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Nä -
heres Roonstraße 24 , 1 . Stock.

Bachstraße 32 , Ecke Schumann -
traße ist im 4 . Stock eine schöne

3 Zimmer -Wohunug mit Bad und
Zubehör auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Bau selbst
oder bei L . Kappler » Malermeister ,
Luisenstraße 62 , Telephon 2920 .

Ssmmersnslhe
Herrenalb

Billa allein,
herrliche Lage, großer Vor¬
garten , möbliert zu ver¬
mieten oder auch zu ver¬
kaufen . Näheres Karlsruhe,
Akademiestraße 49, parterre,
und A . Merz , Herrenalb.

Humboldtstraße 17 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Balkon ,
Erker auf sogleich oder später zu
vermieten.

Hnmboldtstraße 17 ist im 2. Stock
schöne 3 Zimmerwohnnng zu
vermieten . Näheres Veilchenstraße 7.

Philippstraße 15 eine 2 Zimmer -
Wohnung auf sogleich . Zu erfrag ,
daselbst bei Lang , 3 . Stock.

Hevderstratze S
sind 2 Dreizimmer - Wohnunge « mit
Zubehör per 1 . Juli d. I . zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

Kornblumenstraße
ist der 4 . Stock, besteh , aus 3 Zim¬
mern , gr . Küche, Kammer , Speicher ,
Keller , Ant . a . d. Wascht ., auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres Bis¬
marckstraße 53, 1 . Stock .

Eine Villa
aui dem Lande bei Karlsruhe , der
Neuzeit entsprechend , auf 1 . Juli
zu vermieten . Besteht aus zwei
chönen Wohnungen von je 3 Zim¬

mern , Küche nebst Zubehör , Lade¬
einrichtung . Zenkralheizg ., Terrasse
u. Balkon nebst Obst - u . Gemüse¬
garten , in gesunder , staubfreier ,
ruhiger Lage direkt an fließendem
Wasser mit herrl . Aussicht . In 5
Minuten Bahnstation . Off. unt . Nr .
2821 an das Kontor des Tagbl . erb .

Amalienstraße 15 , Hinterhaus ,
eine Zweizimmerwohnung mit Kochgas
zu vermieten . Zu erfragen im Vorder -
haus , 2 . Stock._

Hübschstraße 15 ist eine schöne
2Zlmmerwohmmg im 4 . Stock , Klosett
im Abschluß an ruhige , kinderlose Leute
zu vennieten . Näheres Scheffelstr . 53
im 1 . Stock. Telephon 1707 ._

Waldhorustraße 38 ist eine
2 Zimmerwohnnng im Seitenbau ,
2 . Stock, sofort oder auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im Laden ._

Effenweinstraße 18 ist eine schöne
2 Ziinmerwohnung , parterre , und eine
Helle geräumige Werkstätte auf 1 . Juli
d . I . event. später zu vermieten . Die
Räume werden event. auch getrennt
abgegeben. Näh . zu erfragen Kronen -
straße 24 im Bureau ._

Sofiensiraße 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2. St .,
zu erfragen ._

Lessingstraße 70
ist im 5 . Stock eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehörde
auf 1 . Juli d . Js . zu vermieten .
Näh . Steinstraße 27 im Baubüro .

Karlstraße 6 ,
Querbau , ist eine Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche und Keller ; ebendaselbst 1 Zim¬
mer , Küche , Keller auf 1 . Juli an
kinderlose Familie zu vermieten . Nä -
heres Seitenbau , 2. Stock._

Luisenstratze 56 ist im Hinter¬
baus auf 15. Juni od. 1 . Juli freundst
2 Zimmerwohnnng an kleine Familie
zu vermieten . Näh . Vorberhs . , 5. St .

Schützenstraße 39 ist eine schöne
2 Zimmerwohnuug im Seitenbau
an kleine Familie auf 1. Juli zu ver-
mieten. Zu erfragen im Laden.

Waldstratze 85 , in ruh . Hause ,
ist eine Mansardenwohnung , nach
der Straße gehend , von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör an kl . ruh . Fam .
aus 1 . Juli zu verm . Näh . i . Laden .

Eine schöne 2 Zimmerwohnnng
mit Zubehör ist auf 1 . Juli oder per
sofort zu vermieten : Klauprecht -
straße 26 » 4. Stock Hinterhaus.

Aorkstraße 12 sind zwei 2 Zim¬
mer -Wohnungen , sofort beziehbar ,
am liebst. Fam . ohne Kinder , ver -
seh . mit Koch - u . Leuchtgas , zu ver¬
mieten . Zu erfragen parterre .

Markgrafenskrahe 40 ist im Hin¬
terhaus eine freundliche 2 Zimmer -
wohnung auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen im Vorderhaus , 2 . St .

Donglasstraße SO , Querbau , eine
Stiege hoch, schöne , freundst Mansarden -
wohn . mit Zubeh . an kl . Fam . aus 1. Juli
zu verm . Auch kann eine kl . Werkstätte
mit vermietet werden. Näh . Vorderhaus .

Markgrafenstraße 4 ist im Hin¬
terhaus eine Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche u . Keller , monatl . 16 -4!,
auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
Kaiserstraße 71 im Schirmladen .

Eine schöne Wohnung von 2 großen
Zimmer « , einer schönen Mansarde
mit geradem Fenster , nebst allem Zu -
aehör ist auf 1 . Juli zu vermieten .
7äh . Dnrlacher Allee 35, 2. St . rechts .



Grüuwiukel .
Eine schöne Mansardenwohnung ,

2 Zimmer , Küche, Keller und Speicher ,
sofort zu vermieten . Näheres Durmers -
hennerstraße 3.

^ LLüen u»ü Lokale
Laden mit Wohnung ,

Zigarrengeschäft , auch für anderes
Geschäft geeignet , aus 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen Lessing¬
straße 8, 3 . Stock.

Laden
mit anstoßendem Zimmer auf sogleich
oder später billra zu vermieten .
Amalienstraße 22 . Näheres im
8 . Stock.

Kleiner Laden
oder feinere Werkstätte mit Zimmer
nächst der Kaiser -Allee zu vermieten :
Lessingstraße 1 , parterre .

Laden
mit geräumiger 2 Zimmer -Wohnung
und Magazin im Hof sowie schöne ge¬
räumige 2 und 3 Zimmerwohnungen
mit Bad und Veranda und sonstigem
Zubehör in neuerbautem Eckhaus in
schönster Lage des Vororts Grünwinkel
per 1 . Oktober 1911 zu vermieten .
Näheres Grünwinkel , Durmersheimer -
straße 19.

Laden mit Wohnung
z« vermiete ».

Hirschstraße 28 , nächst der
Amalienstraße , ist ein schöner Laden
nebst 4 Zimmerwohnung , in welchem
schon viele Jahre ein Tapetengeschäft
betrieben wurde , auf 1 . Oktober oder
früher , evtl, mit Werkstätte od . Lager¬
raum , billig zu vermieten . Näheres
im Laden oder beim Eigentümer :
Marienstraße 18 , 2. Stock.

r

Kaiserstraße 167 , über
eine Treppe , sind die Ge¬
schäftsräume , bestehend aus
5 Zimmern , Küche , Bad
und allem Zubehör per sofort
oder später zu vermieten .
Für Geschäfts - oder
Bureanzwecke sehr ge¬
eignet . Näheres daselbst
beim Hauseigentümer I .
Reutlinger .

r

Große , Helle
Räumlichkeiten,

für Werkstätte und Magazin geeig
net , per sofort oder später zu ver
mieten : Adlerstraße 28 , parterre .

Werkstätte,
größere , mit Kellerraum , als auchLager-
raum geeignet, sofort zu vermieten ,
Näheres Goethestraße 51IV .

brllrg zu
vermieten .

Anfragen erbeten unter Nr . 4889 an
das Kontor des Tagblattes .

Amalienstraße 22 ist im Seiten
bau eine sehr Helle , große Werk
statt mit elsktr. Anschluß, Gas und
Wasser , an ruhiges Geschäft zu ver¬
mieten . Näh . Vorderhaus , 3 . St .,
von 9 bis 4 Uhr .

Werkstätte,
mit Gas und Wasser versehen , sofort
oder später zu vermieten .

Näheres Körnerstraße 13, 3 . St . lks.

Markgrafenstraße 1 ist auf
1 . Juli ein Laden mit 2 Zimmern
oder als Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Keller um monatl . 28
zu vermieten . Näheres Kaiserstr . 71
im Schirmladen .

ru vsrmielen.
Unlegsws »» « ISS ist äer

Loklnäen an sin IWal -
MsobLkt 2U vermieten . IMK .
Ltskällisnstr . 19 im Bureau .

Laden,
1 Schaufenster, per 1 . Juli zu ver¬
mieten : Werderplatz 3a .

Laden
mit 1 großen Schaufenster und an¬
schließendem Zimmer ist Herrenstr . 9
per 1 . August zu vermieten .

Z . Mlinger L Wormser.
Eckladen

mit 4 Schaufenstern , an der Haupt -
verkehrslage , Ecke Wald - u . Amalien¬
straße (Ludwigsplatz) ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Amalien¬
straße 25 a . 4 . Stock.

Laden zu vermieten.
Meinen mit modernen Schaufenstern

neu hergerichteten Laden habe ich mit
oder ohne Magazine auf 1 . Juli oder
später zu vermieten . Geschäftslage
zwischen Kaiserstraße und Ludwigsplatz .
Zu erfragen bei Max Hopf , Wald¬
straße 49.

Kleinere Läden
Kaiser Wilhelm - Passage , nächst
der Kaiserstraße , zu vermieten . Näheres
Kaiser- Passage 28, 2 . Stock im Bureau .

Laden zn vermieten.
Kapellenstratze, gegenüber derSchiller -

schule , ist ein Laden mit 2 Zimmern
und Mansarde auf 1 . Julr zu ver¬
mieten . Näheres Durlacherstraße 35
im Laden.

mit Wohnung von drei schönen
Zimmern und Zubehör per 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Nelkenstr . 9 ,
parterre oder Gutenbergstraße 4 ,
8 . Stock.

Laden
mit Wohnung und hinten noch größere
Räume , ist auf 1 . Juli , Markgrafen¬
straße 35 , zu vermieten . Näheres
Durlachcr Allee 8 , 2. Stock .

Werkstätte oder Atelier
nahe dem Kaiserplatz sogleich zu ver¬
mieten . Näheres Schillerstraße 48.

Akademiestraße 3
ist eine geräumige , schöne , Helle B
statte mit Gasleitung auf 1.

e 35
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statte mit Gasleitung auf 1 . Juli
oder später zu vermieten . Näheres
Herrenstraße 48 im Büro .

Hirschsttißc 38
sind große Lagerräume mit
Bureau sofort zu vermieten.
Näheres Gerwigstraße 51 , Te¬
lephon 92.

Magazin .
Wegen Aufgabe des Geschäfts ist

auf sofort oder 1 . Juli eine große,
Helle Werkstätte mit Gaseinrichtung
als Magazin od . Werkstätte billig zu
vermieten . Näheres beim Verwalter
I . Madlener , Rüppurrerstraße 20.

Lagerplatz.
Am Rheinhafen ist ein in der

Südbeckenstraße liegender Lagerplatz
mit Schuppen und Gleisanschluß auf
sofort zu verpachten . Näheres im
Kontor des Tagblattes .

Stallung .
mit Wagenremise , Burschenzimmer und
Heuspeicher, per sofort oder später in
der Uhlandstraße zu vermieten . Näh .
Hirschstraße 44 , parterre .

Stallung
mit Burschenkammer und Remise
für 3 Pferde sofort oder später zu
vermieten : Philippstrahe 29 . Näh .
im 2 . Stock.

Ammer
Gerwigstraße ist im 8 . Stock ein

unmöbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . Näheres Ger -
wigstrahe 35, 2 . Stock.

Zu vermieten 1 oder 2 gut möb¬
lierte Zimmer an Herrn oder Fräu¬
lein mit oder ohne Pension :
Rintheimerstr . 7, 1 . Stock , links .

Ostendstraße 5 ist auf sofort oder
später ein gut möbliertes Zimmer
mit Badgelegenheit billig zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock.

2 Zimmer ohne Möbel
im 4 . Stock hinter besonderem
Glasabschluß für 15 -tl monatl . an
einzelne Dame auf sogleich oder
Juli zu vermieten : Hirschstrahe 46
im 2 . Stock.

Herrenstraße 56 ist ein gut möbliert .
Parterrezimmer

an einen soliden Herrn sogleich oder
später zu vermieten .

Wohn - und Schlafzimmer ,
eleg . möbliert , mit Balkon , am Sonn¬
tagplatz , sofort oder später zu ver¬
mieten : Friedenstraße 27 , 2 Treppen .

Amalienstraße 75, am Kaiseiplatz,
Vorderhaus , pari . , ist ein einfenstr. gut
möbliertes Zimmer an einen Herrn
sofort zu vermieten . Näheres daselbst.

Zwei schön möblierte
— Zimmer —

sind sofort zu vermieten : Bach -

00O000O00O00O

Geschäftstokale ,
größere , parterre und 2 . Stock , mit großen Ausstellungs-
fenstern , für jedes Geschäft geeignet , sind zu vermieten .
Zubehör, elektr. Licht u. Dampfheizung vorhanden. Näh.
Kaiser Wilhelm -Passage 28, 2 . Stock im Büro .
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Ein guk möbl . Zimmer , mit schön-
nem Ausblick in Garten , 3 Treppen
hoch geleg . , ist an sol., ruh . Herrn zu
vermiet . Näh . Gartenstr . 27 , pari .

Augarkenstraße 28, 4 . Stock, ist
sogleich ein schönes ,

unmöbliertes Zimmer »
auf die Straße gehend zu vermiet .

UilmiAiettes Zimmer
ist sogleich od. auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Durlacherstraße 28 , parterre .

Geld -Darlehen
an solo. Personen schnell u . diskret
(Ratenzahl , gest.) ; keine Vermitt¬
lung . Hypokhekengelder nach dem
jew . Stande des Geldmarkt . Südd .
Kreditbank Otto Ailsinger , Karls -
ruhe i. B -, Kaiserstraße 225 .

Das WMsgeWllnenheiill
des Bad . Frauenvereins , Herren¬
straße 37 , empfiehlt hübsch möblierte
Zimmer mit guter Pension zu mäßigen
Preisen . Auch Tischgäste können noch
angenommen werden . Essenzcit von
12 bis 2 Uhr . Angenehmes geselliges
Zusammenleben . Nähere Auskunft
erteilt j

die Hausmutter .

lösknuugen «
Kinderloses Ehepaar sucht auf 1. Juli

1 Zimmer , Küche und Keller . Offerten
unter lltr . 4879 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Wohnungs -Gesuch.
Auf 1 . Oktober wird eine Wohnung

von 3 oder 4 Zimmern im 2. Stock
von 3 erwachsenen Personen gesucht.
Südstadt ausgeschlossen. Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 4880 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

- -
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Aelteres Ehepaar sucht per 1. Okt .
in ruhigem Hanse eine 2 Zimmer -
Wohnung mit Mansarde . Südwest¬
stadt bevorzugt. Offert , mit Preis¬
angabe unter Skr. 4876 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Zu mieten gesucht
für 1 . Sept . od. 1 . Okt. in vornehm ,
gesunder (sonniger ) Lage , möglichst
Nähe des Waldes , Einzelwohnhaus
von 8 bis 10 Zimmern mit etwas
Garten u . modern . Komfort : eoü .
auch entsprechende Etage . Offerten
mit Preisangabe unt . Nr . 4829 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Suche eine 2 bi» 3 Zimmer¬
wohnung , für ein Büro geeignet ,
am liebsten Karl - Friedrichstraße od.
Kaiserstr . in der Nähe des Markt¬
platzes . Offerten unt . Nr . 4801 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

4 Zimmerwohmmg
in freier Lage der Ost - oder Südstadt
von kleiner Familie per 1 . Oktober
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 4867 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Gesucht
von einzelner Dame auf 1 . Oktober
eine schöne 4 Zimmerwohnung mit
Bad , Veranda , Mansarde und Zubehör .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 48l9 an das Kontor des Tag¬
blattes erbetm .

Aelteres , besseres Fräulein , unab¬
hängig , würde gegen freie Wohnung
die Besorgung der Zimmer und die
damit verbundenen Arbeiten eines
besseren Herrn übernehmen . Eigenes
Möbel steht zur Verfügung . Offerten
unter Nr . 4875 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

1« bis All» Merk
als 2 . Hypothek innerhalb 67 der
amtt . Schätzung auf gutes Objekt
werden gesucht. Off. unt . L . E. k . 67
bahnpostlagernd erb .

15 000 Mark
als 2. Hyp . auf prima Südweststadt¬
objekt gesucht. Offert , unt . Nr . 4888
an das Kontor des Tagblattes erb .

I . und 11 ° Hypotheken »
Reftkauffchillinge , Liegen -
schafts - Äu - und Verkauf ,

Versicherungen
II . Hypotheken und gegen Miets -
ansfälle , besorgt

I . Rettich,
Herrenstraße 35 , parterre,

von 9 bis 11 und von 3 bis 4 Uhr.
Agenten für die Versicherungsabt .

werden gesucht.
Gesucht werden aus II . Hypothek

12000 — 14000 Mk.
ans ein neues im südwestlichen Stadt¬
teil gelegenes , besseres Wohnhaus . Gest .
Offerten unter Nr . 4878 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Aus sichere Mündel -Gelder wer¬
den 400 von Selbstgeber gesucht.
Abzahl . Vierteljahr ! . 100 N . Off. u .
Nr . 4883 an d . Kont . d . Tagbl . erb .

OWWW
Gesucht wird für Hausarbeit ein

zweites Mädchen nach Pforzheim.
Näheres hier , Boeckh strafte 17 ,
1 . Stock.

Ein fleißiges Mädchen , das sich
willig allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht, wird auf 1 . Juli gesucht : Hirsch¬
straße 52 II .

MwSelWW MIM
zur wirklich guten , gewinnbringenden Alleinvertretung
für Unterbaden, evtl . grüß. Bezirk , bietet ein vielfach gesch., glänzend
eingeführter, billiger, unentbehrlicher Haushaltungsartikel .
Erforderst einige 100 Mk. Angebote unter Nr . 4886 an dar
Kontor des Tagblattes erbeten .

Zur Pflege eines nicht kranken ,
aber in der Entwicklung zurückgebliebenen
Kindes im Alter von 6 Jahren
wird auf 1 . Juli ein zuverlässiges ,
kinderliebes Mädchen gesucht , das da¬
neben auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt . (Nachtpflege kommt nicht in
Betracht .) Näheres bei Frau Direktor
Schneider , Hirschstraße 1031 , täg¬
lich zwischen 2 und 5 Uhr.

»MMMg

Kintmstik
für leichte Arbeit (Registratur )
gesucht .

N. I. Homburger,
Kronenstrafte 56 .

Mädchen -Gesuch.
Ein kräftiges , solides Mädchen , wel¬

ches auch schön waschen kann , zu kl.
Fam . sof . ges . : Nowacks -Anlage 71 .

Jüngeres . -eWges MWen,
womöglich vom Lande , gesucht : Klau -
prechtstrage 13 , parterre .

Ein fleißiges

Dienstmädchen
fürs Silber bei sehr gutem Lohn so¬
fort gesucht im Hotel Erbprinz .

Mädchen ,
selbständig , fleißig und ehrlich, für die
verschiedenen Hausarbeiten gesucht :
Kronenstraße 49 in: 3. Stock.

Gesucht auf 1 . Juli ein braves ,
fleißiges Mädchen

für alle häuslichen Arbeiten : Rüp¬
purrerstraße 30 I .

Mädchen
für häusliche Arbeiten wird auf 15. Juni
gesucht : Markgrafenstraße 44 , 1 . St .

Stellen finden : Busfetan-
fängerin,Kindermädchen , Haus¬

mädchen.
, Emilie Hennhöfcr , gewerbs-
>d mäßige Stellenvenmttlerin ,

Kaiserstraße 135 , 1 Treppe .

sofort gesucht : Zähringerstraße 11 .

Mädchen-Gesuch .
Wegen Erkrankung des jetzigen Mäd¬

chens wird per sofort ein durchaus
tüchtiges Mädchen gesucht . Näheres
Akademiestraße 4911 .

Gesucht wird ein ordentliches

Mädchen :
Klauprechtstraße 14, parterre .

Dienstmädchen -Gesuch.
Ein williges , fleißiges Mädchen , nicht

über 16 Jahre alt , zu alsbaldigem
Eintritt gesucht: Schützenstraße 19 im
Laden.

Mädchen -Gesuch.
Suche sof . ein Mädchen , welches kochen

kann u . ein Mädchen für Küche u . Haus¬
arbeit . Hoh . Lohn , gute Behandlung .
Näheres Gottesauerstr . 27, Wirtschaft .
SS Stellen finden : Beiköchin,
» s Mädchen zum Servieren und
M Hausarbeit , Privat - , Haus - u.
IN . Küchenmädchen durch Frau Jda

Zymowski -Kühlenthal , ge¬
werbsmäßige Stellenverrmtt -

lerin , Zubringerstraße 72.
Selbständiges Mädchen für

Küche und Hausarbeit per sofort oder
später gesucht . Näheres Hirsch¬
straße 62 , 2 . Stock.

Acht ., seWn - ig . » An,
das kochen kann, aus 1 . Juli
gesucht: Kaiserstr. 245 , 3 . St .

Gesucht für sofort ein ehrliches ,
fleißiges Mädchen für Hausarbeit und
zum Servieren . Zn erfragen Augarten¬
straße 85 , „ Morgenröte " .

Besseres Mädchen für Küche und
Hausarbeit zu kleiner Familie gegen
guten Lohn per 1 . Juli gesucht : Kaiser¬
straße 113 , 3 . Stock.

Ein jüngeres , sauberes Mäd¬
chen auf 15 . Juni für häusliche
Arbeit gesucht. Zu erfragen Lenz¬
straße 2 im Eckladen .

Braves , fleißiges Mädchen
wird per sofort in kleinen , guten
Haushalt gesucht. Kaiserstraße 78,
3 . Stock .

Mädchen gesucht ,
ein tüchtiges , für Hausarbeit und
das kochen kann , findet sofort Stel¬
lung : Kaiserstraße 136 , 3 . Stock.

Mädchen -Gesuch.
Auf sof. wird ein brav . , fleißig .

Mädchen , welch , bürg , kochen kann ,
ges . Näh . Georg -Friedrichstr . 15, pt .

AiWskrMgMWcii
tagsüber gesucht : Goethestraße 30 III .

Putzfrau ,
für einige Tage in der Woche ge¬
sucht . Zn erfr . Kaiser - Allee 31 , part .

Saubere Frau
oder Mädchen für einige Stunden
morgens gesucht: Kornblumenstr . 61 .

Monatsfvuu ,
pünktliche , fleißige , sofort gesucht:
Gartenstraße 8a , 4 . Stock.

M tüchtiger Mechaniker
für Fahrräder , Motorräder gegen gute
Bezahlung für dauernd gesucht.

Heinrich Löhr, Heidelberg .

In Fremdenpenston jung
Koch od. Köchin u. Zimmei
mädchen gesucht , b . Kiuder -

, mädchen, sowie Allem-
Mädchen zu einer Dame
gesucht durch Karoline Käst

Witwe , Waldstraße 29 , 2 . Stock,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .

UMiiker -Lehrliq,
auch Dame , kann sofort eintreten .
Gründliche Ausbildung in der gesamten
modernen Technik zugesichert .

K. NMtting , amerivLn «lenkst ,
Kaiserstraße 215 . Telephon 1718.

Welcher Schneider
übernimmt Umänderung n . Reparatur ?
Offerten unter Nr . 4877 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

lüeidttek
Einfaches , älter . Mädchen , evang.,

in Küche u . Hausarbeit erfahren ,
sucht auf 1 . Juli Stelle in gutem
Hause . Offerten unter Nr . 4858 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.
SA Stellen suchen sofort :
« U Herrschastsköchinnen, Mädchen
UI » füralles,Kellnerinnen,Zimmer -,

Haus - und Küchenmädchen .
Helene Böhm , Adlerstraße 17, ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin .

Weißnäherin , sehr tüchtig im
Ausbessern jeder Art , nimmt noch
Kundenhäuser an : Akademiestraße 53,
4 . Stock.

Pünktliche Flickerin empfiehlt , sich
in und außer dem Hause ber billigster
Berechnung . Näheres Aorkstraße 311
rechts .

Beschäftigung gesucht.
Eine junge reinl . Frau sucht Be¬

schäftigung im Waschen u . Putzen,
nimmt auch Monatsstelle , Bureau
od. Laden zu reinigen an . Näheres
Kriegstraße 14, Hinth . , 2. Stock .

MimUek

Ein Mann in den 30er Jahren such!
Stellung als Magazinier od . Fabrik¬
arbeiter oder dergl . Zu erfrag , un
Kontor des Tagblattes .

Zigarren -Reisender
mit eig . groß . Kundschaft , sucht feste
Stellung und mit Spesen . Gest.
Offerten unter Nr . 4882 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Ksi ' lsi ' ulivp
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